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Material:
Klanghölzer, Ratschen, Glocken, Triangeln, Becken, Tamburine

Vorbereitung:
Wählen Sie einen geräuscharmen Raum aus.

Arbeitsanleitung:
1.   Zuerst darf sich jedes Kind ein Musikinstrument aussuchen.  

Es sollten so viele Instrumente vorhanden sein wie Kinder mitmachen.
2.  Lesen Sie den Kindern zuerst die Geschichte vor und weisen Sie an den  

entsprechenden Stellen das jeweilige Kind an, sein Instrument zu spielen. 
3. Spielen Sie dann die Geschichte ein zweites Mal durch.

Klanggeschichte „Ein Tag mit Max“ (ab 2 Jahren)

Vorlesetext Spielmöglichkeit auf den Instrumenten

Es ist früh am Morgen. Der Wecker des kleinen Max’ 
klingelt.

Glocken – drei Mal mit der Glocke klingeln

Max wacht auf und tippelt zu seinem Großvater.
Klanghölzer – fünf Mal leise mit den Klang-
hölzern klopfen

Nach dem Frühstück stehen beide an Deck und begin-
nen mit dem Training. Zuerst muss Max das Deck 
schrubben.

Ratsche – ein paar Mal die Ratsche drehen

Dann soll er mit Opa kochen, denn die beiden haben 
Hunger.

Klanghölzer – ein paar Mal leise die Klang-
hölzer aneinanderreiben

Nach dem Essen versucht Max, Bojen zu treffen.  
Manchmal wirft er aber auch daneben.

Tamburin – ein Mal auf das Tamburin klopfen 
Becken – gleichzeitig ein Mal leise auf das 
Becken schlagen 

Als Max und Karli kurz eine Pause machen, hören sie 
das Rauschen der Wellen.

Becken – leise auf dem Becken kreisen
Ratsche – gleichzeitig leise die Ratsche 
drehen

Manchmal hören sie Möwen kreischen.
Die Kinder machen das „Schreien“ der  
Möwen nach.

Die beiden lassen ihre Gedanken schweifen. Triangel – fünf Mal auf der Triangel spielen

Doch dann muss Max weitermachen … Jetzt klettert 
Max zum Krähennest hoch.

Tamburin – mit den Fingernägeln auf dem 
Tamburin kratzen

Er entdeckt eine Insel und ruft laut: „Land in Sicht!“ Die Kinder rufen laut „Land in Sicht“.

Dann klettert Max wieder nach unten.
Tamburin – mit den Fingernägeln auf dem 
Tamburin kratzen

Nun lässt er das Beiboot in das Wasser hinunter. Ratsche – drei Mal die Ratsche drehen

Gemeinsam mit Opa rudert er zur Insel.
Klanghölzer – fünf Mal die Klanghölzer  
aneinanderreiben

Dort entspannen sie sich von ihrem anstrengenden Tag 
und lassen wieder ihre Gedanken schweifen.

Triangel – fünf Mal auf der Triangel spielen
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Material:
weißes Papier (DIN A2), Klebefilm, schwarze Farbe (Wachsmalstifte, Fingerfarbe o. Ä.), Kopiervorlage  
„Totenkopf“ (S. 20), weißer Tonkarton (DIN A4), Stifte, Scheren / Prickelnadeln und Prickelmatten, Kleber

Arbeitsanleitung:
1.  Zuerst wird der Hut gefaltet. Dazu legen die Kinder das Papier längs vor sich hin,  

sodass die langen Seiten unten und oben sind. 

2.  Das Papier wird jetzt einmal von links nach rechts geknickt, damit die Ecken  
übereinanderliegen und das Blatt wie ein Buch aussieht.

3.  Das „Buch“ wird nun gedreht, sodass die Knickkante von Schritt 2 oben liegt  
und die offene Seite unten.

4.  Nun wird die linke Seite zur rechten Seite geknickt und dann wieder  
auf geklappt.  

5.  Die obere linke Ecke des Papiers wird in die Mitte geknickt,  
sodass die Ecke auf der Linie von Schritt 4 liegt und ein Dreieck bildet.

6. Das Gleiche wird mit der Ecke rechts oben gemacht.

7.  Unterhalb der Dreiecke sollten an der offenen Seite zwei übereinanderliegende  
Papier streifen übrig bleiben. Der obere wird nach oben geknickt, sodass er  
auf den beiden zuvor gefalteten Dreiecken liegt.

8.  Dann wird der Hut umgedreht und die überstehenden Ecken werden umgeklappt  
und mit Kleber fixiert.

9.  Nun wird das Gleiche mit dem anderen Papierstreifen gemacht.

10.  Jetzt wird der Hut mit schwarzer Farbe angemalt. Hier können auch 
 schon die Kleinsten mitmachen. Die Farbe bitte gut trocknen lassen.

11.  Nun wird der Totenkopf auf weißen Tonkarton übertragen und ausgeschnitten / ausgeprickelt. 

12.  Dann wird er mittig auf den Piratenhut geklebt.

Piratenhut basteln (ab 5 Jahren)
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Wie viele Dinge siehst du? (ab 5 Jahren)

 Zähle und trage die entsprechende Anzahl ein.




